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Peitz, Sigurd, Leiter des Kreisbauamtes, Kreis Warendorf, und Dr. Olaf 

Gericke
Auf dem Weg zur digitalen Baugenehmigung – Kreis Warendorf 
nimmt an Modellprojekt teil 3 143

Petrecca, Federico, Botschaft der Argentinischen Republik, Abteilung 
Internationale Kooperation, Berlin
Argentinien wirbt um kommunale Partner – Diplomatie von heute 
soll föderal sein 1-2 58

Pföhler, Dr. Jürgen, Landrat des Landkreises Ahrweiler
30 Jahre Einsatz für Ruanda 1-2 51

Pottharst, Nicole, Gesundheitsdienst, Landkreis und Stadt Osnabrück, 
und Dr. Gerhard Bojara
Medizinische Versorgung sichern! 4 195
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R
Recktenwald, Udo, Landrat des Landkreises St. Wendel

Landkreis St. Wendel: Den Strukturwandel gestalten 11 741

Reuter, Dr. Klaus, Projektleitung, Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 
21 NRW e.V., Dortmund, und Carlo Schick
Projekt „Global Nachhaltige Kommune in NRW“: Wie gestalten 
Landkreise eine lebenswerte Kommune? 1-2 77

Riedel, Henrik, Senior Project Manager, Programm LebensWerte Kom-
mune, Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 
Das Projekt „Monitor Nachhaltige Kommune“ – Ziele, Bausteine 
und erste Ergebnisse 1-2 71

Rieß-Fähnrich, Anke, Medienreferentin, Landkreis Wunsiedel i. Fich-
telgebirge 
Bundesweite Aufmerksamkeit für Regionalmarketing aus dem 
Fichtelgebirge 3 154

Ritgen, Dr. Klaus, Referent, Deutscher Landkreistag, Berlin 
Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: Erwartungen aus Sicht 
der ländlichen Räume

Innovative Konzepte für Landkreise zur Integration von Neuzuwan-
derern in ländlichen Räumen 

Gleichwertigkeitskommission auf der Zielgeraden (?) – das 14. 
Hauptstadtgespräch der Freiherr vom Stein-Gesellschaft 

Kreisgebietsreformen in der Weimarer Republik 

Sind die Eckpfeiler des Bundesstaates morsch geworden? Podi-
umsdiskussion aus Anlass der 70-jährigen Geltung des Grundge-
setzes im Haus der Geschichte zu Bonn 

Nürnberger Tage für Migration 2019: Geordnete Migration und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt

3

3

6

8-9

12

12

102

117

290

426

766

777

Rogowski, Rainer E., Geschäftsführer, Oberlausitz-Kliniken gGmbH, 
Bautzen
Landkreis Bautzen: Sicherung einer dezentralen und wohnortnahen 
medizinischen Versorgung 4 189

Rosenau, Bastian, Landrat des Enzkreises 
Die Klimapartnerschaft zwischen dem Enzkreis und dem Masasi 
Distrikt in Tansania 1-2 54

Rößle, Stefan, Landrat des Landkreises Donau-Rieß, und Reiner 
Meutsch 
„1000 Schulen für unsere Welt“ – Landkreis Donau-Ries schafft 
Perspektiven – Schulbauprojekte in Afrika 1-2 40

Ruge, Dr. Kay, Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag, Berlin 
Minister- und Parteiengespräche

Landkreise in der Digitalisierung  

Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integration

5

5

12

223

234

776

S
Sager, Reinhard, Landrat des Kreises Ostholstein und Präsident des 

Deutschen Landkreistages, Berlin 
Gleichwertige Lebensverhältnisse jetzt gestalten 10 464

Sattelmayer, Jörg, Stabsstelle für Wirtschaftsförderung und Kreisent-
wicklung, Landkreis Tuttlingen  
Projekt „Digitaler L@ndkreis Tuttlingen“ 5 257

Schad, Dominik, Leiter des Jobcenters, Kreis Recklinghausen 
Eigene Fachkräfte-Ausbildung zur nachhaltigen Personalentwick-
lung und Qualitätssicherung 7 349

Schick, Carlo, Wissenschaftlicher Projektmanager, Landesarbeitsge-
meinschaft Agenda 21 NRW e.V., Dortmund, und Dr. Klaus Reuter
Projekt „Global Nachhaltige Kommune in NRW“: Wie gestalten 
Landkreise eine lebenswerte Kommune? 1-2 77

Schleweis, Helmut, Präsident des Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes und Präsident der Europäischen Sparkassenvereini-
gung, Berlin
Trägergebietsbegrenzung als große Chance: „Ohne die Kommunen 
wären Sparkassen auch nur Banken“ 

Eine Union, die mehr erreichen will, muss auf dem Fundament von 
Vielfalt, Proportionalität und Subsidiarität aufbauen

6

12

299

797

Schreiner, Michael, Heimleiter, Markus-Pfl üger-Heim, Landkreis Lör-
rach
Tradition verpfl ichtet zur Innovation 

Dezentralisierung auf der Basis einer umgekehrten Inklusion 4 203

Schulze, Svenja, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz und nuk-
leare Sicherheit, Berlin 
Nachhaltige Entwicklung im Bund und in den Kommunen 1-2 61
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Sczogiel, Susanne, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Fraunhofer-Ar-
beitsgruppe für Supply Chain Services, Nürnberg, und Anita Busch 
„Digitales Dorf: Wohnen und Bildung“ – Digitale Lösungen für die 
ältere Bevölkerung im Landkreis Tirschenreuth 5 271

Segert, Frank, Programmleitung für die Deutsche Kinder- und Jugend-
stiftung (DKJS) im Kooperationsprojekt jugend.beteiligen.jetzt – für 
die Praxis digitaler Partizipation, Berlin 

Digitale Jugendbeteiligung umsetzen 5 268

Seiler, Prof. Dr. Christian, Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Finanz- und Steuerrecht der Universität Tübingen, Mitglied des 
VerfGH BW 
Das vom Deutschen Bundestag am 29.11.2018 beschlossene 
GG-ÄndG auf dem Prüfstand 1-2 14

Steffens, Dr.-Ing. Petra, Fraunhofer Institut ESK, München, Gert Lefè-
vre und Thomas Wieland
Die digitale Transformation im Kreis Bergstraße 5 266

Struve, Tanja, Leiterin des DLT-Europabüros, Brüssel 
Europäische Herausforderungen für die deutschen Kommunen und 
ihre Sparkassen 3 119

Szczekalla, Dr. Peter, Koordination des Projektes „Hauptamt stärkt 
Ehrenamt“ beim Deutschen Landkreistag, Berlin 
Hauptamt stärkt Ehrenamt – Deutscher Landkreistag führt neues 
Verbundprojekt in den Jahren 2020 bis 2022 durch 

Hauptamt stärkt Ehrenamt

11

12

721

763

T
Tack, Christina, Amt für Informationstechnik, Rhein-Neckar-Kreis, und 

Leonie Conteh 
Die Digitalisierung als Chance für Wirtschaft, Alltag und Verwaltung 5 262

Theel, Heinz-Lothar, Geschäftsführendes Präsidialmitglied des Land-
kreistages Sachsen-Anhalt, Magdeburg
16. Kommunalkongress des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 

Landkreistag Sachsen-Anhalt: Handlungsfähigkeit vor Ort erwei-
tern! 

7

10

375

691

Thieme, Nicole, Maßnahmekoordinatorin, kommunales Jobcenter, Bo-
denseekreis, und Birgit Turski
Nachhaltige Wiedereingliederung langzeitarbeitsloser Menschen 
mit Suchtproblematiken 7 357

Turski, Birgit, Maßnahmekoordinatorin, kommunales Jobcenter, Bo-
denseekreis, und Nicole Thieme
Nachhaltige Wiedereingliederung langzeitarbeitsloser Menschen 
mit Suchtproblematiken 7 357

U
Untersteller, Franz, MdL, Minister für Umwelt, Klima und Energiewirt-

schaft in Baden-Württemberg, Stuttgart 
Die Kommunale Initiative der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-
Württemberg – eine vorläufi ge Bilanz 1-2 65

V
von Keyserlingk-Rehbein, Dr. Linda, Kuratorin am Militärhistorischen 

Museum der Bundeswehr, Dresden 
Ulrich von Hassell. Ein Netzwerker im Widerstand 7 369

Vorholz, Dr. Irene, Beigeordnete, Deutscher Landkreistag, Berlin 
Entwicklung des Fürsorgestaates 8-9 448

W
Wachowiak, Dr. Marta, Koordinatorin für kommunale Entwicklungspo-

litik, Kreis Groß-Gerau 
Frischer Wind für die Partnerschaft – Koordination kommunaler 
Entwicklungspolitik im Kreis Groß-Gerau  1-2 52

Waldhoff, Prof. Dr. Christian, Juristische Fakultät, Lehrstuhl für Öffent-
liches Recht und Finanzrecht, Humboldt-Universität zu Berlin 
Gleichwertige Lebensverhältnisse im in seiner Tektonik veränderten 
Bundesstaat? Gesprächsfazit des DLT-Professorengesprächs 
2019 

100 Jahre Weimarer Reichsverfassung und die kommunale Selbst-
verwaltung 

6

8-9

321

420

Wanderwitz, Marco, Parl. Staatssekretär beim Bundesminister des 
Innern, für Bau und Heimat, Berlin 
Ergebnisse und Folgerungen des Wohngipfels 3 121

Weber, Manfred, Mitglied des Europäischen Parlaments und Fraktions-
vorsitzender der Europäischen Volkspartei
Europäische Union – Die Heimat wieder in den Mittelpunkt stellen 12 792
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Wehber, Thorsten, Sparkassenhistorisches Dokumentationszentrum, 
Abteilung Volkswirtschaft, Finanzmärkte und Wirtschaftspolitik, 
Deutscher Sparkassen- und Giroverband e.V., Bonn 
Bankmäßige Entwicklung und rechtliche Verselbstständigung – Die 
Sparkassen in der Weimarer Republik 8-9 444

Weimer, Tim, Leiter des Jobcenters, Landkreis Oberhavel, und Matthi-
as Kahl  
Optionskommune – wie alles begann 7 343

Weiß, Saskia, Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz, 
Berlin, und Anna Gausmann
Die Initiative Demenz Partner 12 805

Wenzler, Elke, Sachgebietsleitung Arbeitsmarktintegration, Kommuna-
les Jobcenter, Landkreis Tuttlingen 
Projekte „Coach4U“ und „Paten auf Zeit“ im Landkreis Tuttlingen 7 362

Werb, Inge, Leiterin der Wirtschaftsförderung, Landkreis Bamberg, und 
Karl Georg Manstorfer 
Mobilfunk – Digitale Infrastruktur im ländlichen Raum 5 259

Wieland, Thomas, Abteilung Moderne Verwaltung, E-Government und 
IT, Kreis Bergstraße, Gert Lefèvre und Dr.-Ing. Petra Steffens
Die digitale Transformation im Kreis Bergstraße 5 266

Winter, Reinhard, Landrat des Landkreises Emsland 
Die erfolgreiche Entwicklung ländlicher Räume – das Beispiel Ems-
land 11 733

Wohltmann, Matthias, Beigeordneter, Deutscher Landkreistag, Berlin
Von der Kreissteuer zur Kreisumlage 

Kernaussagen und Schlussfolgerungen zu den Kreisfi nanzen 
2018/19 

Kreisfi nanzen 2018/2019: Anziehende Kreisinvestitionen und ab-
nehmender Kassenkreditbestand 

Die Kreisumlage 2018/2019: Rechtliche Grundlagen und fi nanziel-
le Entwicklung 

Der kommunale Finanzausgleich 2018/2019 unter besonderer 
Berücksichtigung der Landkreise: Rechtliche Grundlagen

Der kommunale Finanzausgleich 2018/2019 unter besonderer 
Berücksichtigung der Landkreise: (Fiskalische) Entwicklung in den 
Ländern  

Gemeinsame Erklärung zum Bündnis für moderne Mobilität unter-
zeichnet

8-9

10

10

10

10

10

12

437

503

508

564

608

645

775

Wohltmann, Matthias, Beigeordneter des Deutschen Landkreistages, 
Berlin, und Prof. Dr. Hans-Günter Henneke 
Landkreise und Sparkassen im Dienst gleichwertiger Lebensver-
hältnisse 6 304

Wolfram, Marko, Landrat des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt 
Leerstandsmanagement auf Landkreisebene 3 145

Z
Zachow, Marian, Erster Kreisbeigeordneter, Landkreis Marburg-Bie-

denkopf 
Integration im Landkreis Marburg-Biedenkopf: Auf die Arbeit 
kommt es an 4 205
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Bannas, G., Machtverschiebung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 6 326

Becker, U., A. Hatje, J. Schoo und J. Schwarze (Hrsg.), EU-Kommen-
tar (Tanja Struve) 4 209

Benz, I., siehe Sander, G. G. 

Berliner Kommentar zum Grundgesetz, Lieferung 3/19 (Prof. Dr. 
Hans-Günter Henneke) 12 808

Biedermann, R., siehe Rixner, F. 

Biess, F., Republik der Angst (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 456

Böttcher, E., siehe Kirchner, H.

Chalier, J., siehe Rixner, F. 

Cremer, G., Deutschland ist gerechter, als wir meinen – Eine Bestands-
aufnahme (Dr. Irene Vorholz) 3 157

de Maizière, T., Regieren. Innenansichten der Politik (Prof. Dr. Hans-
Günter Henneke) 3 106

di Fabio, U., Die Weimarer Verfassung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 455

Döring, T., siehe Zimmermann, H. 

Dreier, H., und C. Waldhoff (Hrsg.), Das Wagnis der Demokratie (Prof. 
Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 455

Dunz, K. und E. Quadbeck, Ich kann, ich will und ich werde (Prof. Dr. 
Hans-Günter Henneke) 1-2 82

Dürig, G., siehe Maunz, T. 

Ehlers, D., M. Fehling und H. Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungs-
recht, Band 1 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 12 809

Eilenbrock, C., Art. 91e GG und das Verdikt verfassungswidrigen Ver-
fassungsrechts – Zur Bindung des verfassungsändernden Gesetz-
gebers an Art. 79 Abs. 3 GG (Dr. Irene Vorholz) 3 157

Engisch, K. (Begr.), hrsg. von T. Würtenberger und D. Otto, Einführung 
in das juristische Denken (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 11 750

Entscheidungen der Verfassungsgerichte der Länder – 
LVerfGE, 
28. Band (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)
29. Band (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)

1-2
12

89
808

Fehling, M., siehe Ehlers, D. 

Geisler, M., Gewinnausschüttungen kommunaler Sparkassen (Matthi-
as Wohltmann) 10 698

Görres-Gesellschaft (Hrsg.), Staatslexikon. Recht, Wirtschaft, Gesell-
schaft, Zweiter Band: Eid – Hermeneutik, 2018; Dritter Band: Herr-
schaft Migration, 2019 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 458

Gusy, Christoph, 100 Jahre Weimarer Reichsverfassung (Prof. Dr. Hans-
Günter Henneke) 8-9 455

Hagemann, T. (Hrsg.), Gestaltung des Sozial- und Gesundheitswesens 
im Zeitalter von Digitalisierung und technischer Assistenz (Dr. Irene 
Vorholz) 3 158

Häberle, P., M. Kilian und H. A. Wolff (Hrsg.), Staatsrechtslehrer des 
20. Jahrhunderts (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 4 210

Hatje, A., siehe Becker, U. 

Hayali, D., Haymatland (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 1-2 86

Heinig, H. M., und F. Schorkopf (Hrsg.), 70 Jahre Grundgesetz – In 
welcher Verfassung ist die Bundesrepublik? (Prof. Dr. Hans-Günter 
Henneke) 5 233

Henneke, H.-G. (Hrsg.), Gleichwertige Lebensverhältnisse bei verän-
derter Statik des Bundesstaates? (Dr. Klaus Ritgen)
Aufgaben- und Finanzbeziehungen von Bund, Ländern und Kom-
munen ab 2020 – die Reformen von 2017 und 2019: Lehrstücke 
ohne Lehre?  (Dr. Klaus Ritgen)

10

11

461

748

Huber, P. M., siehe von Bogdandy, A. 

Huber, P. M., und F. Wollenschläger (Hrsg.), Landesrecht Bayern (Prof. 
Dr. Hans-Günter Henneke) 11 750

Jahrbuch des Föderalismus 2018 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)
Jahrbuch des Föderalismus 2019 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)

1-2
12

89
808

Junkernheinrich, M., u.a., Jahrbuch für öffentliche Finanzen 2019 
(Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 10 694

Kilian, M., siehe Häberle, P. 

Kirchner, H. (Begr.), bearb. v. E. Böttcher, Abkürzungsverzeichnis der 
Rechtssprache (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 1-2 89

Heft Seite

Klicki, C., Das Gebot der interkommunalen Gleichbehandlung (Matthi-
as Wohltmann) 10 697

Kment, M. (Hrsg.), Raumordnungsgesetz mit Landesplanungsrecht 
(Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 1-2 88

Knauß, F., Merkel am Ende (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 1-2 84

Korioth, S., siehe Schlaich, K. 

Korte, K.-R., Gesichter der Macht (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 457

Lange, K., Kommunalrecht (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 7 379

Lochocki, T., Die Vertrauensformel (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 7 378

Marcusson, L., siehe von Bogdandy, A. 

Matuschka, P., Das Nonaffektationsprinzip (Matthias Wohltmann) 10 698

Maunz, T., und G. Dürig (Begr.), Grundgesetz
85. Lieferung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)
86. Lieferung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)
87. Lieferung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)

4
10
10

208
695
695

Meinel, Florian, Vertrauensfrage (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 
Selbstorganisation des parlamentarischen Regierungssystems (Prof. Dr. 

Hans-Günter Henneke) 

5

11

219

748

Modrzejewski, M., und K. Naumann, Linien der Rechtsprechung des 
Bundesverfassungsgerichts, Band 5 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 7 380

Naumann, K., siehe Modrzejewski, M. 

Otto, D., siehe Engisch, K. 

Otzelberger, M., Die Macht ist weiblich (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 1-2 82

Pünder, H., siehe Ehlers, D. 

Quadbeck, E., siehe Dunz, K. 

Radkau, J., Geschichte der Zukunft (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 11 749

Rixner, F., R. Biedermann und J. Chalier (Hrsg.), Systematischer Pra-
xiskommentar BauGB/BauNVO (Dr. Torsten Mertins) 3 157

Rödder, A., Wer hat Angst vor Deutschland? (Prof. Dr. Hans-Günter 
Henneke)

Konservativ 21.0 (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke)
1-2

6
80

325

Sander, G. G., und I. Benz, Kommunaler Breitbandausbau im Span-
nungsfeld von Gemeindewirtschaftsrecht und EU-Wettbewerbsrecht
(Dr. Klaus Ritgen) 5 282

Schlaich, K. (Begr.), fortgeführt von S. Korioth, Das Bundesverfassungs-
gericht. Stellung, Verfahren, Entscheidungen (Dr. Klaus Ritgen) 4 209

Schlie, U., Claus Schenk Graf von Stauffenberg (Prof. Dr. Hans-Günter 
Henneke) 7 378

Schoo, J., siehe Becker, U. 

Schorkopf, F., siehe Heinig, H. M. 

Schultewolter, D., Reform des Gemeindefi nanzsystems. Eine ökono-
mische Analyse unter besonderer Berücksichtigung der Grund-
steuer und des kommunalen Finanzausgleichs (Matthias Wohlt-
mann) 10 696

Schwarze, J., siehe Becker, U. 

Vogel, H.-J., Mehr Gerechtigkeit! (Dr. Torsten Mertins) 12 810

von Bechtolsheim, S., Stauffenberg – Mein Großvater war kein Atten-
täter (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 8-9 456

von Bogdandy, A., P. M. Huber und L. Marcusson (Hrsg.), Handbuch 
Ius Publicum Europaeum Band VIII: Verwaltungsgerichtsbarkeit in 
Europa: Institutionen und Verfahren (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 4 209

von Keyserlingk-Rehbein, L., Nur eine ganz kleine Clique (Prof. Dr. 
Hans-Günter Henneke) 7 368

Waigel, T., Ehrlichkeit ist eine Währung (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) 6 325

Waldhoff, C., siehe Dreier, H. 

Wolff, H. A., siehe Häberle, P. 

Wollenschläger, F., siehe Huber, P. M. 

Würtenberger, T., siehe Engisch, K. 

Zimmermann, H., und T. Döring, Kommunalfi nanzen (Prof. Dr. Hans-
Günter Henneke) 10 695

Zuck, R., Bundesverfassungsgerichtsgesetz, Kommentar (Prof. Dr. 
Hans-Günter Henneke) 12 809

II. Verzeichnis der Buchbesprechungen
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A
Abfall
• Export von Plastikmüll muss gestoppt werden  10/471

AdR – Ausschuss der Regionen
• 25 Jahre AdR – eine Bilanz  12/799

Altenpfl ege/-hilfe
• Gesundheitliche und pfl egerische Versorgung im 

Landkreis Emsland  4/193
• Auswirkungen des Pfl egeberufegesetzes auf die Al-

ten- und Langzeitpfl ege  4/198
• Wie sich der Neckar-Odenwald-Kreis bei der Pfl ege älte-

rer Menschen für das kommende Jahrzehnt rüstet  4/200
• Tradition verpfl ichtet zu Innovation – Dezentralisierung 

auf der Basis einer umgekehrten Inklusion  4/203 
• Die Initiative Demenz Partner  12/805

Altschulden
(siehe Gleichwertige Lebensverhältnisse) 

Arbeitsmarkt
• Integration im Landkreis Marburg-Biedenkopf: Auf die 

Arbeit kommt es an  4/205 
• Gemeinsam für nachhaltige Arbeitsintegration  10/470
• Gelungener Tag der kommunalen Jobcenter 2019  12/788

Art. 104b, 104c, 104d, 125c GG
• Bewährte Verfassungsstrukturen nicht aufs Spiel set-

zen: Mindestens hälftige Länderbeteiligung an Inves-
titionshilfen läuft spezifi scher Zwecksetzung des Art. 
104b GG diametral zuwider  1-2/7

• Das vom Deutschen Bundestag am 29.11.2018 be-
schlossene GG-ÄndG auf dem Prüfstand  1-2/14

• Das schlechte, schwache und respektlose Finanzver-
fassungsverhunzungsgesetz (Art. 104b – d, 125c GG) 
– vom Vermittlungsausschuss zwar nicht verhindert, 
aber abgemildert  3/95

• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  
3/99

Asyl
(siehe Zuwanderung)

Ausschuss der Regionen – AdR
(siehe AdR) 

B
BAMF (Bundesamt für Migration und Flüchtlinge)
• Treffen des BAMF-Präsidenten mit den kommunalen 

Spitzenverbänden  1-2/6
• Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integra-

tion  12/776
• Nürnberger Tage für Migration 2019: Geordnete Mig-

ration und gesellschaftlicher Zusammenhalt  12/777

Bauen 
• Vereinheitlichung der Landesbauordnungen als Beitrag 

zur Senkung der Planungs- und Baukosten  3/123
• Bauen im Außenbereich aus Sicht der Landwirtschaft  

3/130
• Bebauungspläne nach § 13b BauGB  3/132
• Auf dem Weg zur digitalen Baugenehmigung – Kreis 

Warendorf nimmt an Modellprojekt teil  3/143
• Reform des Bodenrechts gestern und heute  12/810

BayVGH
• Die Kreise verfügen über weites Verfahrensermessen 

bei der Ermittlung des gemeindlichen Finanzbedarfs 
und können zudem durch rückwirkenden Neuerlass 
der Haushaltssatzung fehlerhafte Kreisumlagebe-
scheide heilen (BayVGH, Beschl. v. 14.12.2018, – 4 
BV 17.2488) 1-2/23 

Bildung 
• Digitalisierung der Bildung – Handreichung des Deut-

schen Landkreistages zur Digitalisierung der Bildung 
in den Landkreisen  5/269

Bismarck
• Verfassungsentwicklung von Merkel zu Bismarck?  

5/219

Bodenrecht
• Reform des Bodenrechts gestern und heute  12/810

Breitband
(siehe E-Government) 

Bundesauftragsverwaltung
• Warum das Kassenkreditproblem von Kommunen 

vorrangig in drei Ländern nicht durch eine in Bundes-
auftragsverwaltung umschlagende auf bis zu 75 % 
erhöhte KdU-Bundesbeteiligung gelöst werden kann  
5/215

Bundesrechnungshof (BRH)
• BRH: Klare Zuweisung von Verantwortlichkeiten 

schließt Kooperation nicht aus – Bundesregierung hat 
Tilgung kommunaler Altschulden bislang zu Recht 
abgelehnt  12/764

Bundesregierung/-ministerien 
• Aktionsbündnis „Leben auf dem Land“ präsentiert sich 

auf der Grünen Woche und trifft Bundespräsidenten  
1-2/4

• Bündnis „Leben auf dem Land“  1-2/6
• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  

3/99
• Gespräch mit der Bundeskanzlerin – „Menschen müs-

sen Verbesserungen vor Ort spüren, damit gleichwer-
tige Lebensverhältnisse näher rücken“  3/105 

• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• „Es gibt viel zu tun…“  6/289
• Finanzierung fl üchtlingsbedingter Mehrausgaben bis 

Ende 2021 vereinbart  6/289
• Wer rettet den Rettungsdienst? – Bundesgesund-

heitsminister legt Axt an funktionierende Strukturen 
der Länder und Kommunen  10/468

• Gemeinsame Erklärung zum Bündnis für moderne 
Mobilität unterzeichnet  12/775

• Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integra-
tion  12/776

• Notfallversorgung ohne Zerschlagung des Rettungs-
dienstes verbessern  12/779

Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände 
• Treffen des BAMF-Präsidenten mit den kommunalen 

Spitzenverbänden  1-2/6
• Gespräch mit der Bundeskanzlerin – „Menschen müs-

sen Verbesserungen vor Ort spüren, damit gleichwer-
tige Lebensverhältnisse näherrücken“  3/105 

• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• Gemeinsame Erklärung zum Bündnis für moderne 

Mobilität unterzeichnet  12/775
• Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integra-

tion  12/776

Bürgerschaftliches Engagement
(siehe Ehrenamt)

BVerfG (Bundesverfassungsgericht)
• Mündliche Verhandlung des Bundesverfassungsge-

richts zu den SGB II-Sanktionsregelungen  1-2/18
• …  1-2/30
• Die Festsetzung des Kreisumlagesatzes dient dem 

„Ausgleich der im kommunalen Raum konkurrieren-
den fi nanziellen Interessen“ (BVerfG, Urteil v. 29.5. 
2019, – BVerwG 10 C 6. 18 –)  10/488 

• BVerfG zu Sanktionen im SGB II: Im Grundsatz bestä-
tigt, im Detail reformbedürftig (BVerfG, Urt. v. 
5.11.2019, 1 BvL 7/16)  12/781

BVerwG (Bundesverwaltungsgericht)
• …  1-2/26
• …  1-2/29
• BVerwG räumt „verbreitetes Missverständnis“ aus: 

Keine förmliche Anhörungspfl icht der Gemeinden vor 
Kreisumlagefestsetzung (BVerwG 10 C 6. 18)  6/287

III. Stichwortverzeichnis

C
CDU/CSU
• …  11/703
• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 

Fünftel Rot  12/779

CDU-Werkstattgespräch
• Minister- und Parteiengespräche  5/223

D
Daseinsvorsorge
• Daseinsvorsorge und Engagement  11/745

Datenschutzgrundverordnung
(siehe E-Government)

de Maizière, Thomas 
• Übereinstimmung von Auftritt und Persönlichkeit  

3/106

Deutscher Landkreistag
(siehe DLT)

Deutsch-griechische Zusammenarbeit 
• Austausch zu deutsch-griechischer Zusammenarbeit  

4/208
• IX. Jahresversammlung der Deutsch-Griechischen 

Versammlung  12/807

Deutschlandatlas
• Zum Deutschlandatlas: Zwei schwere Fehler, zwei 

wegweisende Erkenntnisse und viele interessante 
Details  8-9/396

Digitalisierung
(siehe E-Government)

DLT (Deutscher Landkreistag)
• Mit Berliner Amtsträgern bestens vertraut: DLT-Präsi-

dent Reinhard Sager wird 60  1-2/21
• Landkreistag veröffentlicht Forderungen zur Europa-

wahl  4/186
• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• Digitalisierung der Bildung – Handreichung des Deut-

schen Landkreistages zur Digitalisierung der Bildung 
in den Landkreisen  5/269

• Engagement und Austausch: 1. Sitzung des Arbeits-
kreises „Kommunale Entwicklungspolitik“  6/323

• Neues Landrätealbum: Interessantes über die 294 
deutschen Landkreise, ihre Kreistage und ihre Land-
räte 2019  10/685

• Gleichwertige Lebensverhältnisse: Nach mehr als 100 
Tagen Funkstille nun endlich Butter bei die Fische!  
11/703

• Reform der Grundsteuer beschlossen  11/704 
• Hauptamt stärkt Ehrenamt – Deutscher Landkreistag 

führt neues Verbundprojekt in den Jahren 2020 bis 
2022 durch  11/721

• Notfallversorgung ohne Zerschlagung des Rettungs-
dienstes verbessern  12/779

• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 
Fünftel Rot  12/779

• Gelungener Tag der kommunalen Jobcenter 2019  
12/788

• Forderungen des Deutschen Landkreistages an die 
neue EU-Kommission  12/790

DLT-Geschichte
• Vor 75 Jahren: Der 20. Juli und seine Folgen  7/368
• Ulrich von Hassell: Ein Netzwerker im Widerstand  7/369
• Die Kreise und ihr Landkreistag in der Weimarer Re-

publik  8-9/404
• Neues Landrätealbum: Interessantes über die 294 

deutschen Landkreise, ihre Kreistage und ihre Land-
räte 2019  10/685

• Zwischen Ölkrise und Deutschem Herbst: Adalbert 
Leidinger und seine Zeit im DLT  10/687
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DLT-Jahrestagung
(siehe Jahrestagung-DLT)

DLT-Positionen
• Hartz IV-Sanktionsregelungen müssen vereinfacht 

werden  1-2/17
• Keine ländlichen Räume ohne Ehrenamt  1-2/19
• DLT-Präsidium tagte am 8./9.1. d.J. im Kreis Wesel  

1-2/19
• Gespräch mit der Bundeskanzlerin – „Menschen müs-

sen Verbesserungen vor Ort spüren, damit gleichwer-
tige Lebensverhältnisse näher rücken“  3/105 

• 5G-Ausbau erfordert Konsequenz – sonst droht Mo-
bilfunk erster und zweiter Klasse  3/118

• Statement von DLT und VKU – 5G auf dem Land: 
Plädoyer für Gesamtkonzept – 5G mit lokalem Roa-
ming  3/118

• Flächen für bezahlbares Wohnen mobilisieren  3/120
• Zur Studie der IW Halle: Stadt und Land nicht gegen-

einander ausspielen  4/173
• Bund darf Kommunen bei Flüchtlingskosten nicht im 

Regen stehen lassen  4/185
• Grundsteuer für alle – auch für Mieter  4/185
• VG Köln zu 5G-Auktion – Appell an Bund und Mobil-

funkbetreiber  4/186
• Landkreistag veröffentlicht Forderungen zur Europa-

wahl  4/186
• Digitale Verwaltung kommt zu langsam voran  5/228 
• DLT-Präsidiumssitzung: Gemeinsam für gleichwertige 

Lebensverhältnisse – „Bleibeperspektiven“ durch In-
frastruktur- und Förderpolitik  6/294

• Einigung zur Grundsteuer zügig umsetzen und dabei 
Art. 91a GG anpassen  7/340

• Ergebnis der 5G-Auktion  7/340
• Ergebnisse der Baulandkommission begrüßt  8-9/402
• Landkreise erwarten Grundgesetzänderung  8-9/402
• Reform der Notfallversorgung  8-9/403
• Krankenhausversorgung: Kein Rückzug aus der Flä-

che  8-9/403 
• Reform des Rettungsdienstes und Klimaschutz 

10/470
• Export von Plastikmüll muss gestoppt werden  10/471
• Den Wald als wichtige natürliche Ressource effektiv 

schützen  10/472
• Altschuldenhilfe des Bundes wäre gigantische Fehl-

priorisierung  10/472
• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 

Fünftel Rot  12/779
• Forderungen des Deutschen Landkreistages an die 

neue EU-Kommission  12/790

DLT-Präsidium 
(siehe Präsidium, DLT-)

DLT-Professorengespräch
(siehe Professorengespräch, DLT-)

DSGV – Deutscher Sparkassen- und Giroverband
(siehe Sparkassen) 

E
E-Government 
• …  1-2/20
• 5G-Ausbau erfordert Konsequenz – sonst droht Mo-

bilfunk erster und zweiter Klasse  3/118
• Statement von DLT und VKU – 5G auf dem Land: 

Plädoyer für Gesamtkonzept – 5G mit lokalem Roa-
ming  3/118

• VG Köln zu 5G-Auktion – Appell an Bund und Mobil-
funkbetreiber  4/186

• Digitale Verwaltung kommt zu langsam voran  5/228 
• Landkreise in der Digitalisierung  5/234
• Digitalpolitik aus einem Guss  5/235
• Landkreise als Pioniere der Digitalisierung  5/237
• Breitbandausbau und Mobilfunkversorgung als digi-

tale Grundlage gleichwertiger Lebensverhältnisse  
5/239

• OZG – Ein kleines Gesetz mit großer Wirkung für die 
Verwaltung  5/241

• Brauchen wir ein digitales Verwaltungsrecht?  5/243
• Sicherstellung der technischen Infrastruktur durch 

Markt und Staat  5/246 
• Glasfaser kommt in die Fläche und auf die Berge – Der 

Breitbandausbau im Landkreis Lörrach  5/254

• Eltern-App „elina“  5/256
• Projekt „Digitaler L@ndkreis Tuttlingen“  5/257
• Mobilfunk – Digitale Infrastruktur im ländlichen Raum  

5/259 
• Digitalisierung an Schulen im Landkreis Bamberg  

5/261
• Die Digitalisierung als Chance für Wirtschaft, Alltag 

und Verwaltung  5/262
• Lebensqualität im ländlichen Raum sichern  5/264
• Die digitale Transformation im Kreis Bergstraße  5/266
• Digitale Jugendbeteiligung umsetzen  5/268  
• Digitalisierung der Bildung – Handreichung des Deut-

schen Landkreistages zur Digitalisierung der Bildung 
in den Landkreisen  5/269

• „Digitales Dorf: Wohnen und Bildung“ – Digitale Lö-
sungen für die ältere Bevölkerung im Landkreis Tir-
schenreuth  5/271

• Was digitale Infrastrukturen und die Raumordnung zu 
gleichwertigen Lebensverhältnissen in ländlichen Räu-
men beitragen können  5/273

• DLT-Präsidiumssitzung: Gemeinsam für gleichwertige 
Lebensverhältnisse – „Bleibeperspektiven“ durch In-
frastruktur- und Förderpolitik  6/294

• Ergebnis der 5G-Auktion  7/340

Ehrenamt
• Keine ländlichen Räume ohne Ehrenamt  1-2/19
• Hauptamt stärkt Ehrenamt – Deutscher Landkreistag 

führt neues Verbundprojekt in den Jahren 2020 bis 
2022 durch  11/721 

• Daseinsvorsorge und Engagement  11/745
• Stärken des ländlichen Raumes stärken  12/761
• Hauptamt stärkt Ehrenamt  12/763

Endlagersuche
• Kommunen spielen wichtige Rolle im Verfahren – 

Nächste Runde Dialogveranstaltungen zur Endlager-
suche  3/156

Entwicklungszusammenarbeit
(siehe Kommunale Entwicklungszusammenarbeit) 

Europa
• Landkreistag veröffentlicht Forderungen zur Europa-

wahl  4/186
• Hessischer Landkreistag: Straßburg-Besuch: Aus-

tausch zu aktuellen Entwicklungen auf europäischer 
Ebene  5/276 

• Forderungen des Deutschen Landkreistages an die 
neue EU-Kommission  12/790

• Europäische Union – Die Heimat wieder in den Mittel-
punkt stellen  12/792

• Ländliche Entwicklung in Europa aktiv gestalten  
12/793

• Wir müssen alles tun, um kommunal verwurzelte Kre-
ditinstitute zu erhalten  12/795

• Eine Union, die mehr erreichen will, muss auf dem 
Fundament von Vielfalt, Proportionalität und Subsidi-
arität aufbauen  12/797

• 25 Jahre AdR – eine Bilanz  12/799
• Handlungsfähigkeit der EU stärken  12/801
• Europa nach der Wahl – Die Verantwortung der Land-

kreise aus Sicht des Saarpfalz-Kreises  12/803

F
Fachkommission Integrationsfähigkeit
• …  3/117

Flüchtlinge 
(siehe Zuwanderung)

Freiherr vom Stein-Gesellschaft
• Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: Erwartungen 

aus Sicht der ländlichen Räume  3/102
• 14. Hauptstadtgespräch – „Gleichwertigkeitskommis-

sion auf der Zielgeraden“  5/213
• Gleichwertigkeitskommission auf der Zielgeraden (?) 

– das 14. Hauptstadtgespräch der Freiherr vom Stein-
Gesellschaft  6/290

• Sind die Eckpfeiler des Bundesstaates morsch gewor-
den? Podiumsdiskussion aus Anlass der 70-jährigen 
Geltung des Grundgesetzes im Haus der Geschichte 
zu Bonn  12/766

5 G
(siehe E-Government)

G
Gemeinschaftsaufgaben
• Weiterentwicklung der Gemeinschaftsaufgaben nach 

Art. 91a GG  4/174  
• Landkreise erwarten Grundgesetzänderung  8-9/402

Glasfaserausbau/-netz
(siehe E-Government) 

Gleichwertige Lebensverhältnisse, Kommission „Gleich-
wertige Lebensverhältnisse“

• …  1-2/19
• Sachverständigenrat zu gleichwertigen Lebensverhält-

nissen in den ländlichen Räumen durch Änderung des 
Art. 91a Abs. 1 Nr. 2 GG  3/101 

• Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: Erwartungen 
aus Sicht der ländlichen Räume  3/102

• Gespräch mit der Bundeskanzlerin – „Menschen müs-
sen Verbesserungen vor Ort spüren, damit gleichwer-
tige Lebensverhältnisse näherrücken“  3/105 

• Wer trägt die Entstehungs- und Beseitigungsverant-
wortung für kommunale Altschulden – der Bund, das 
jeweilige Land oder die Kommune selbst?  3/111

• …  4/169
• 12 Eckpunkte zur Beförderung gleichwertiger Lebens-

verhältnisse  4/172
• Warum das Kassenkreditproblem von Kommunen 

vorrangig in drei Ländern nicht durch eine in Bundes-
auftragsverwaltung umschlagende auf bis zu 75 % 
erhöhte KdU-Bundesbeteiligung gelöst werden kann  
5/215

• „Es gibt überhaupt kein Gespür mehr in der Politik, 
was die Zuordnung und Zuschreibung von Verantwor-
tung bedeutet“  5/219

• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• SRLE-Stellungnahme: Erwartungen an die Kommis-

sion Gleichwertige Lebensverhältnisse  5/226
• Sicherstellung der technischen Infrastruktur durch 

Markt und Staat  5/246
• Was digitale Infrastrukturen und die Raumordnung zu 

gleichwertigen Lebensverhältnissen in ländlichen Räu-
men beitragen können  5/273

• „Es gibt viel zu tun…“  6/289
• Gleichwertigkeitskommission auf der Zielgeraden (?) 

– das 14. Hauptstadtgespräch der Freiherr vom Stein-
Gesellschaft  6/290

• Kommunale Sparkassen sind wichtig für gleichwertige 
Lebensverhältnisse und lebenswerte Kommunen  
6/301

• Landkreise und ihre Sparkassen im Dienst gleichwer-
tiger Lebensverhältnisse  6/304 

• Die Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnisse“ 
im Spiegel des DLT-Professorengesprächs 2019  
6/308

• Gemeinschaftsaufgaben und Finanzverfassung als 
Instrumentenkasten  6/313

• Veränderte Statik des Bundesstaates – Verfallsge-
schichte oder demokratische Beherrschung von Zu-
kunft?  6/316

• Gleichwertige Lebensverhältnisse im in seiner Tektonik 
veränderten Bundesstaat? Gesprächsfazit des DLT-
Professorengesprächs 2019  6/321  

• Zwei von der Bundesregierung avisierte Umsetzungs-
maßnahmen unter die Lupe genommen  8-9/387

• Chancen, Hoffnungen und Erwartungen für gleichwer-
tige Lebensverhältnisse überall  8-9/390 

• Gleichwertige Lebensverhältnisse politisch gestalten  
10/464

• Gleichwertige Lebensverhältnisse: Nach mehr als 100 
Tagen Funkstille nun endlich Butter bei die Fische!  
11/703

• Jahrestagung 2019 in Merseburg: Kreise als Kraftzen-
tren der ländlichen Räume  11/705 

• Normalerweise gehört das Geld an die Kommunen 
gegeben  11/708

• Vor Ort weiß man am besten, was die Leute brauchen  
11/711

• Landkreise sind Zukunftsräume – Diskussionsrunde 
auf der DLT-Jahrestagung  11/716

• Die Herausforderungen der Politik in heutiger Zeit  
11/723
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• Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: „Wir müssen 
Tempo aufnehmen“  12/755

• BRH: Klare Zuweisung von Verantwortlichkeiten 
schließt Kooperation nicht aus – Bundesregierung hat 
Tilgung kommunaler Altschulden bislang zu Recht 
abgelehnt  12/764

• Sind die Eckpfeiler des Bundesstaates morsch gewor-
den? Podiumsdiskussion aus Anlass der 70-jährigen 
Geltung des Grundgesetzes im Haus der Geschichte 
zu Bonn  12/766

Grundgesetz  (GG)
• Bewährte Verfassungsstrukturen nicht aufs Spiel set-

zen: Mindestens hälftige Länderbeteiligung an Inves-
titionshilfen läuft spezifi scher Zwecksetzung des Art. 
104b GG diametral zuwider  1-2/7

• Verfassung setzt Politik verbindlichen Rahmen  1-2/10
• Das vom Deutschen Bundestag am 29.11.2018 be-

schlossene GG-ÄndG auf dem Prüfstand  1-2/14
• Das schlechte, schwache und respektlose Finanzver-

fassungsverhunzungsgesetz (Art. 104b – d, 125c GG) 
– vom Vermittlungsausschuss zwar nicht verhindert, 
aber abgemildert  3/95 

• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  3/99
• Sachverständigenrat zu gleichwertigen Lebensverhält-

nissen in den ländlichen Räumen durch Änderung des 
Art. 91a Abs. 1 Nr. 2 GG  3/101 

• Weiterentwicklung der Gemeinschaftsaufgaben nach 
Art. 91a GG  4/174  

• 70 Jahre Grundgesetz – In welcher Verfassung ist die 
Bundesrepublik?  5/233

• „Ein trivialisierendes Verfassungsverständnis kann sich 
wegen der einfachen Änderbarkeit des Grundgeset-
zes ausleben“  7/338

• Einigung zur Grundsteuer zügig umsetzen und dabei 
Art. 91a GG anpassen  7/340

• Landkreise erwarten Grundgesetzänderung  8-9/402
• Sind die Eckpfeiler des Bundesstaates morsch gewor-

den? Podiumsdiskussion aus Anlass der 70-jährigen 
Geltung des Grundgesetzes im Haus der Geschichte 
zu Bonn  12/766

Grundsicherung für Arbeitsuchende
(siehe SGB II)

Grundsteuer
• …  1-2/20
• Grundsteuer für alle – auch für Mieter  4/185
• „Ein trivialisierendes Verfassungsverständnis kann sich 

wegen der einfachen Änderbarkeit des Grundgeset-
zes ausleben“  7/338

• Einigung zur Grundsteuer zügig umsetzen und dabei 
Art. 91a GG anpassen  7/340

• Eine verfassungskonforme Grundsteuer muss das Ziel 
sein  10/473  

• Reform der Grundsteuer beschlossen  11/704 

Grüne Woche, Internationale 
(siehe Internationale Grüne Woche – IGW) 

H
Hartz IV
(siehe SGB II)

Hauptstadtgespräch
• 14. Hauptstadtgespräch – „Gleichwertigkeitskommis-

sion auf der Zielgeraden“  5/213 
• Gleichwertigkeitskommission auf der Zielgeraden (?) 

– das 14. Hauptstadtgespräch der Freiherr vom Stein-
Gesellschaft  6/290

Hessischer Landkreistag
• Straßburg-Besuch: Austausch zu aktuellen Entwick-

lungen auf europäischer Ebene  5/276 

HessStGH
• Kommunale Mindestfi nanzausstattungsgarantie durch 

die Länder Hessen und Rheinland-Pfalz nach Art. 137 
Abs. 5 HeVerf, 28 Abs. 2 S. 3 GG – und auch nach 
Art. 49 Abs. 6 LV RhPf  1-2/26

• … 1-2/30

Hundert Jahre Weimarer Republik 
(siehe Weimarer Republik, Hundert Jahre)

I
ifo-Institut
• Von Wolfgang Blasig über Silvia Dreher bis Emmanu-

el Macron  10/476

Informationssicherheit
(siehe E-Government) 

Institut der deutschen Wirtschaft
• Zur Studie: „Die Zukunft der Regionen in Deutschland“  

10/475

Integration 
(siehe Zuwanderung) 

Internationale Grüne Woche – IGW 
• Aktionsbündnis „Leben auf dem Land“ präsentiert sich 

auf der Grünen Woche und trifft Bundespräsidenten  
1-2/4

Internet
(siehe E-Government) 

IT-Sicherheit
(siehe E-Government) 

IW Halle
• Zur Studie der IW Halle: Stadt und Land nicht gegen-

einander ausspielen  4/173

J
Jahrestagung, DLT-
• Gleichwertige Lebensverhältnisse politisch gestalten  

10/464
• Jahrestagung 2019 in Merseburg: Kreise als Kraftzen-

tren der ländlichen Räume  11/705 
• Normalerweise gehört das Geld an die Kommunen 

gegeben  11/708
• Vor Ort weiß man am besten, was die Leute brauchen  

11/711
• Landkreise sind Zukunftsräume – Diskussionsrunde 

auf der DLT-Jahrestagung  11/716
• Die Herausforderungen der Politik in heutiger Zeit  

11/723

Jobcenter
(siehe SGB II) 

K
Kassenkredite, Kommunale
• Zum Deutschlandatlas: Zwei schwere Fehler, zwei 

wegweisende Erkenntnisse und viele interessante 
Details  8-9/396

KdU
• Warum das Kassenkreditproblem von Kommunen 

vorrangig in drei Ländern nicht durch eine in Bundes-
auftragsverwaltung umschlagende auf bis zu 75 % 
erhöhte KdU-Bundesbeteiligung gelöst werden kann  
5/215

KGSt
• Die KGSt wird 70  5/277

Kirgisistan
• Dezentralisierung in Kirgisistan  5/282  

Klimaschutz
• Reform des Rettungsdienstes und Klimaschutz 

10/470
• Den Wald als wichtige natürliche Ressource effektiv 

schützen  10/472

Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnisse“ 
(siehe Gleichwertige Lebensverhältnisse) 

Kommunale Entwicklungszusammenarbeit
• Kommunale Verantwortung für die große Transforma-

tion  1-2/32
• Die Welt zu einem besseren Ort machen – wie deut-

sche Landkreise dazu beitragen  1-2/33

• Europäischer Konsens über die Entwicklungspolitik  
1-2/35

• Dezentral, bürgernah und kompetent – Kommunen 
als Powerhäuser der Entwicklungszusammenarbeit  
1-2/36 

• Entwicklungspolitische Aktivitäten der Landkreise  
1-2/38

• „1000 Schulen für unsere Welt“ – Landkreis Donau-
Ries schafft Perspektiven – Schulbauprojekte in Afrika  
1-2/40

• Die „Servicestelle Kommunen in der Einen Welt“ – zur 
Erfolgsgeschichte kommunaler Entwicklungspolitik  
1-2/43

• Deutsch-jordanische Freundschaft – Auf dem Weg zur 
Internationalisierung  1-2/46

• Agenda 2030 in der Praxis: Der Rhein-Kreis Neuss als 
Klimapartner kolumbianischer Gemeinden  1-2/48

• Abfallwirtschaft am Rande der Sahara  1-2/50
• 30 Jahre Einsatz für Ruanda  1-2/51
• Frischer Wind für die Partnerschaft – Koordination 

kommunaler Entwicklungspolitik im Kreis Groß-Gerau  
1-2/52

• Die Klimapartnerschaft zwischen dem Enzkreis und 
dem Masasi Distrikt in Tansania  1-2/54

• Eine Schreinerwerkstatt in Adzopé  1-2/57
• Agenda 2030 im lokalen Dialekt vermittelt  1-2/57
• Argentinien wirbt um kommunale Partner – Diplomatie 

von heute soll föderal sein  1-2/58
• Dezentralisierung in Kirgisistan  5/282  
• Engagement und Austausch: 1. Sitzung des Arbeits-

kreises „Kommunale Entwicklungspolitik“  6/323
• Kommunale Entwicklungszusammenarbeit: Senior 

Experten Service und WD 30 + 6/324

Kommunaler Finanzausgleich 
• Der kommunale Finanzausgleich 2018/2019 unter 

besonderer Berücksichtigung der Landkreise: Recht-
liche Grundlagen  10/608
 Funktionen des kommunalen Finanzausgleichs  

10/608
 Dotierung der Finanzausgleichsmasse  10/610
 Verbundquote  10/623
 Verwendung der Finanzausgleichsmasse unter 

besonderer Berücksichtigung der Landkreise  
10/624

• Der kommunale Finanzausgleich 2018/2019 unter 
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: (Fiska-
lische) Entwicklung in den Ländern  10/645
 Laufende und investive Zuweisungen 2018/2019 

im Überblick  10/645
 „Solidarbeiträge für den Landeshaushalt“ in den 

kommunalen Finanzausgleichen 2018 und 2019  
10/647

 Entwicklung in den einzelnen Ländern  10/647

Kommunale Selbstverwaltung 
• 100 Jahre Weimarer Reichsverfassung und die kom-

munale Selbstverwaltung  8-9/420

Kommunale Spitzenverbände
(siehe Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbän-

de)

Kommunalfi nanzen
• Die Kreise verfügen über weites Verfahrensermessen 

bei der Ermittlung des gemeindlichen Finanzbedarfs 
und können zudem durch rückwirkenden Neuerlass 
der Haushaltssatzung fehlerhafte Kreisumlagebe-
scheide heilen  1-2/23 

• Kommunale Mindestfi nanzausstattungsgarantie durch 
die Länder Hessen und Rheinland-Pfalz nach Art. 137 
Abs. 5 HeVerf, 28 Abs. 2 S. 3 GG – und auch nach 
Art. 49 Abs. 6 LV RhPf  1-2/26

• Begrenzt die fi nanzielle Leistungsfähigkeit des Landes 
den Anspruch der Kommunen auf eine aufgabenan-
gemessene Finanzausstattung? – Eine Dauerfrage im 
Lichte neuester Entwicklungen – 1-2/29

• Das schlechte, schwache und respektlose Finanzver-
fassungsverhunzungsgesetz (Art. 104b – d, 125c GG) 
– vom Vermittlungsausschuss zwar nicht verhindert, 
aber abgemildert  3/95

• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  
3/99

• Wer trägt die Entstehungs- und Beseitigungsverant-
wortung für kommunale Altschulden – der Bund, das 
jeweilige Land oder die Kommune selbst?  3/111
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• Kommunale Aufgabenerfüllung nach dem SGB II darf 
nicht in Bundesauftragsverwaltung umschlagen – ver-
änderte horizontale Umsatzsteuerverteilung ist der 
Königsweg  4/163

• Steuerung der Aufgabenerfüllung von Ländern und 
Kommunen durch Finanzzuweisungen des Bundes 
und vertraglich konditionierte, aufschiebend bedingte 
Umsatzsteuerneuverteilung  4/179

• Bund darf Kommunen bei Flüchtlingskosten nicht im 
Regen stehen lassen  4/185

• Grundsteuer für alle – auch für Mieter  4/185
• Warum das Kassenkreditproblem von Kommunen 

vorrangig in drei Ländern nicht durch eine in Bundes-
auftragsverwaltung umschlagende auf bis zu 75 % 
erhöhte KdU-Bundesbeteiligung gelöst werden kann  
5/215

• BVerwG räumt „verbreitetes Missverständnis“ aus: 
Keine förmliche Anhörungspfl icht der Gemeinden vor 
Kreisumlagefestsetzung (BVerwG 10 C 6. 18)  6/287

• Finanzierung fl üchtlingsbedingter Mehrausgaben bis 
Ende 2021 vereinbart  6/289

• Armes Rheinland-Pfalz  7/331
• Zwei von der Bundesregierung avisierte Umsetzungs-

maßnahmen unter die Lupe genommen  8-9/387
• Zum Deutschlandatlas: Zwei schwere Fehler, zwei 

wegweisende Erkenntnisse und viele interessante 
Details  8-9/396

• Altschuldenhilfe des Bundes wäre gigantische Fehl-
priorisierung  10/472

• Eine verfassungskonforme Grundsteuer muss das Ziel 
sein  10/473  

• Verfassungsfragen der Kommunalfi nanzen 2018/2019  
10/478  

• Die Systematisierung des Steinbruchs: Der neu struk-
turierte deutsche Bundesstaat  10/484

• Die Festsetzung des Kreisumlagesatzes dient dem 
Ausgleich der im kommunalen Raum konkurrierenden 
fi nanziellen Interessen  10/488

• Entwicklung der Kommunalfi nanzen 2019 bis 2022 
– Prognose der Bundesvereinigung der kommunalen 
Spitzenverbände  10/497

• Kernaussagen und Schlussfolgerungen zu den Kreis-
fi nanzen 2018/19  10/503 

• Kreisfi nanzen 2018/2019: Anziehende Kreisinvestitio-
nen und abnehmender Kassenkreditbestand  10/508 

• Die Kreisumlage 2018/2019: Rechtliche Grundlagen 
und fi nanzielle Entwicklung  10/564 

• Der kommunale Finanzausgleich 2018/2019 unter 
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: Recht-
liche Grundlagen  10/608

• Der kommunale Finanzausgleich unter besonderer 
Berücksichtigung der Landkreise: (Fiskalische) Ent-
wicklung in den Ländern  10/645

Kommunaltechnik
• Verbessertes Siedlungsfl ächenmonitoring durch sa-

tellitengestützte Raumbeobachtung  1-2/91
• Vorbildlich abgasfrei  1-2/91
• Kommunen sind offen für digitale Zukunft in der Fi-

nanzverwaltung  1-2/92
• Verwaltungsmodernisierung: Beim „Once-only“-Prin-

zip müssen Bürger die Hoheit über ihre Daten behal-
ten  1-2/92

• Warn-Apps NINA und KATWARN zeigen gleiche Ge-
fahrenmeldungen  3/159

• Neues Konzept für Lichtkuppeln  3/159
• Über 120.000 Glasfaseranschlüsse für Darmstadt-

Dieburg geplant  3/160
• Kamera-Monitor-System ermöglicht optimales Sicht-

feld an Kreuzungen  3/160
• belgrano-Naturstein erfüllt höchste Ansprüche  4/211
• Glasfaser für alle  4/211
• Kontrolle von Handy-Parktickets mit SASKIA®.mobil  

4/212
• Klassiker mit neuer Rezeptur  4/212
• Wasserstoffwirtschaft – 138 Kommunen wollen „Hy-

Starter“ werden  4/212
• Interkommunales Netzwerk für die Mobilität der Zu-

kunft  5/283
• E-Rechnung  5/283
• Wipperfürth prüft komplett digital  5/284
• Zertifi kat für Digitalisierung des Posteingangs  5/284
• Neue Leasing2go-App  6/327
• Studie belegt positive Ökobilanz für Wegebaustoffe 

von HanseGrand  6/327

• RAL Gütezeichen vereinfachen öffentliche Ausschrei-
bungen  6/327

• SASKIA® unterstützt beim DigitalPakt Schule  6/328
• Kärcher: Mobile Stromversorgung  6/328
• E-Mail: Sicher nur mit Zertifi katen und geprüfter Iden-

tität  7/383
• Digitaler Fördercheck von KfW-Krediten für kommu-

nale Finanzierungen  7/383
• So gelingt der kommunale Ladeinfrastruktur-Aufbau  

7/383
• Treffpunkt Pavillon  7/384
• Forum „Kommunale Infrastruktur“ am 22.10.2019 in 

Berlin  8-9/459
• Kärcher erweitert Einsatzbereich von Hochdruckreini-

gern  8-9/459
• Medienversorgung der Zukunft  8-9/460
• White Paper zu Smart Water: Führende Versorger 

skizzieren die digitale Transformation der Wasserwirt-
schaft  8-9/460

• Sicherheit im Überblick  10/699
• Energetische Sanierung einer Schwimmhalle als Bei-

spiel für ein kommunales Klimaschutz-Projekt  10/699
• Bundesdruckerei-Studie zur elDAS-Verordnung  

10/700
• Zukunftsfähige Straßenbeleuchtung ist vernetzt  

10/700
• Einsparung von CO2 mit Luft statt Beton  11/751
• 160 Mio. € für Digitalisierung im Kreis Warendorf  

11/751
• Kommunaler Investitionsrückstand  11/752
• Kalte Nahwärme in Bad Nauheim  11/752
• Kärcher Mietpark: Mieten statt Kaufen  12/811
• Pilotprojekt Schul-Cloud  12/811
• Online-Marktplatz CommneX vermittelt Kommunen 

Bausparprodukte  12/812
• E-Rechnung in der kommunalen Verwaltung  12/812

Krankenhaus/Krankenpfl ege
• Kein Auslaufmodell: Krankenpfl ege auf dem Land  

4/187 
• Landkreis Bautzen: Sicherung einer dezentralen und 

wohnortnahen medizinischen Versorgung  4/189
• Der Pfl egekräftemangel und seine Folgen  4/191
• Gesundheitliche und pfl egerische Versorgung im 

Landkreis Emsland  4/193
• Medizinische Versorgung sichern!  4/195
• Auswirkungen des Pfl egeberufegesetzes auf die Al-

ten- und Langzeitpfl ege  4/198
• Krankenhausversorgung: Kein Rückzug aus der Flä-

che  8-9/403 
• Kreiskrankenhäuser als Garanten einer fl ächende-

ckenden stationären Versorgung  10/474

Kreisausgaben 2018/19
• Kernaussagen und Schlussfolgerungen zu den Kreis-

fi nanzen 2018/19  10/503
• Kreisfi nanzen 2018/2019: Anziehende Kreisinvestitio-

nen und abnehmender Kassenkreditbestand  10/508
 Personalausgaben  10/516 
 Laufender Sachaufwand  10/520
 Direkte Ausgaben für soziale Leistungen  10/522
 Indirekte Ausgaben für soziale Leistungen durch 

Umlagen an Höhere Kommunalverbände  10/548 
 Investitionsausgaben  10/550

Kreiseinnahmen 2018/19
• Kernaussagen und Schlussfolgerungen zu den Kreis-

fi nanzen 2018/19  10/503
• Kreisfi nanzen 2018/2019: Anziehende Kreisinvestitio-

nen und abnehmender Kassenkreditbestand  10/508
 Kreisumlage  10/513
 Zuweisungen  10/513
 Gebühren  10/514
 Sonstige Einnahmen  10/514

Kreisfi nanzen 
(siehe Kommunalfi nanzen sowie Kreisausgaben, Kreisein-

nahmen und Kreisumlage)  

Kreisgebietsreformen
• Kreisgebietsreformen in der Weimarer Republik  

8-9/426

Kreispartnerschaft 
• Partnerschaft offi ziell besiegelt  3/129

Kreistag
• Bei Bürgermeistern besteht bei gleichzeitiger Kreis-

tagsmitgliedschaft die konkrete Gefahr von Interes-
senkollisionen – jetzt wird zusammengedacht, was 
zusammengehört  10/491

Kreisumlage 
• Die Kreise verfügen über weites Verfahrensermessen 

bei der Ermittlung des gemeindlichen Finanzbedarfs 
und können zudem durch rückwirkenden Neuerlass 
der Haushaltssatzung fehlerhafte Kreisumlagebe-
scheide heilen  1-2/23 

• BVerwG räumt „verbreitetes Missverständnis“ aus: 
Keine förmliche Anhörungspfl icht der Gemeinden vor 
Kreisumlagefestsetzung (BVerwG 10 C 6. 18)  6/287

• Von der Kreissteuer zur Kreisumlage  8-9/437
• „Die Festsetzung des Kreisumlagesatzes dient dem 

Ausgleich der im kommunalen Raum konkurrierenden 
fi nanziellen Interessen“  10/488

• Die Kreisumlage 2018/2019: Rechtliche Grundlagen 
und fi nanzielle Entwicklung  10/564
 Herkunft und Funktionen  10/564
 Umlagegrundlagen  10/571
 Höhe der Kreisumlagesätze  10/580
 Kreisumlageaufkommen  10/604

L
Landesverbände(n), Aus den 
• Hessischer Landkreistag: Austausch zu aktuellen Ent-

wicklungen auf europäischer Ebene  5/276
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: Handlungsfähigkeit vor 

Ort erweitern!  10/691 

Landkreistag Brandenburg 
• Verbandsspitze des Landkreistages Brandenburg 

gewählt  10/693

Landkreistag Sachsen-Anhalt
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: Handlungsfähigkeit vor 

Ort erweitern!  10/691 

Ländlicher Raum
• Aktionsbündnis „Leben auf dem Land“ präsentiert sich 

auf der Grünen Woche und trifft Bundespräsidenten  
1-2/4

• Bündnis „Leben auf dem Land“  1-2/6
• Keine ländlichen Räume ohne Ehrenamt  1-2/19
• Sachverständigenrat zu gleichwertigen Lebensverhält-

nissen in den ländlichen Räumen durch Änderung des 
Art. 91a Abs. 1 Nr. 2 GG  3/101 

• Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: Erwartungen 
aus Sicht der ländlichen Räume  3/102

• Lebensqualität im ländlichen Raum sichern  5/264
• Was digitale Infrastrukturen und die Raumordnung zu 

gleichwertigen Lebensverhältnissen in ländlichen Räu-
men beitragen können  5/273

• Notfallversorgung im ländlichen Raum  7/341
• Zwei von der Bundesregierung avisierte Umsetzungs-

maßnahmen unter die Lupe genommen  8-9/387
• Chancen, Hoffnungen und Erwartungen für gleichwer-

tige Lebensverhältnisse überall  8-9/390 
• Zur Studie: „Die Zukunft der Regionen in Deutschland“  

10/475
• Gleichwertige Lebensverhältnisse politisch gestalten  

10/464
• Jahrestagung 2019 in Merseburg: Kreise als Kraftzen-

tren der ländlichen Räume  11/705 
• Normalerweise gehört das Geld an die Kommunen 

gegeben  11/708
• Vor Ort weiß man am besten, was die Leute brauchen  

11/711
• Landkreise sind Zukunftsräume – Diskussionsrunde 

auf der DLT-Jahrestagung  11/716
• Hauptamt stärkt Ehrenamt – Deutscher Landkreistag 

führt neues Verbundprojekt in den Jahren 2020 bis 
2022 durch  11/721

• Die Herausforderungen der Politik in heutiger Zeit  
11/723

• Kreis Borken: Vom Armenhaus in Grenzlage zur dy-
namischen Mittelstandsregion  11/726

• 25 Jahre erfolgreiche Entwicklung im Landkreis Ober-
spreewald-Lausitz  11/729

• Die erfolgreiche Entwicklung ländlicher Räume – das 
Beispiel Emsland  11/733
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• Der Hohenlohekreis: Heimat der Weltmarktführer  
11/735

• „Mehr als du erwartest…“ – Lebenswerter Landkreis 
Freyung-Grafenau  11/737

• Der Landkreis Barnim – ein Kreis gestaltet Zukunft  
11/739

• Landkreis St. Wendel: Den Strukturwandel gestalten  
11/741

• Interkommunale Zusammenarbeit – Teamwork bei der 
Gewerbefl ächenerschließung  11/743

• Stärken des ländlichen Raumes stärken  12/761
• Hauptamt stärkt Ehrenamt  12/763
• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 

Fünftel Rot  12/779

Landrätealbum 
• Neues Landrätealbum: Interessantes über die 294 

deutschen Landkreise, ihre Kreistage und ihre Land-
räte 2019  10/685

• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 
Fünftel Rot  12/779

Landschafft 2019, Stiftungspreis 
• Kreis Coesfeld ist Träger des Stiftungspreises „Land-

schafft 2019“  4/207
• Stiftungspreis „Landschafft 2019“ für den Kreis Coes-

feld  11/736

Langzeitarbeitslose, Betreuung von 
(siehe SGB II) 

Leidinger, Adalbert
• Zum Gedenken (Frank Bannert und Adalbert Leidin-

ger)  10/496
• Zwischen Ölkrise und Deutschem Herbst: Adalbert 

Leidinger und seine Zeit im DLT  10/687

M
Merkel, Angela 
• Verfassungsentwicklung von Merkel zu Bismarck?  

5/219

Mobilfunk
(siehe E-Government)

Mobilität
• Gemeinsame Erklärung zum Bündnis für moderne 

Mobilität unterzeichnet  12/775

N
Nachhaltigkeit
• Nachhaltige Entwicklung im Bund und in den Kom-

munen  1-2/61
• Zentrum für nachhaltige Kommunalentwicklung  

1-2/63
• Die Kommunale Initiative der Nachhaltigkeitsstrategie 

Baden-Württemberg – eine vorläufi ge Bilanz  1-2/65
• Es geht auch positiv – Dorf, Stadt, Nachhaltigkeit  

1-2/67
• Internationale Nachhaltigkeitsziele für kommunale 

Verwaltungen?  1-2/69
• Das Projekt „Monitor Nachhaltige Kommune“ – Ziele, 

Bausteine und erste Ergebnisse  1-2/71
• Kommunales Nachhaltigkeitsmanagement im Land-

kreis Cochem-Zell  1-2/73
• Mit spitzem Bleistift umweltverträglich  1-2/76
• Projekt „Global Nachhaltige Kommune in NRW“: Wie 

gestalten Landkreise eine lebenswerte Zukunft?  
1-2/77

Nationaler Integrationspreis 
• Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integra-

tion  12/776

NdsOVG
• Bei Bürgermeistern besteht bei gleichzeitiger Kreis-

tagsmitgliedschaft die konkrete Gefahr von Interes-
senkollisionen – jetzt wird zusammengedacht, was 
zusammengehört  10/491

NdsStGH
• …  1-2/30

O
Onlinezugangsgesetz – OZG
(siehe E-Government)

ÖPNV
(siehe Verkehr) 

Optionskommunen
(siehe SGB II) 

Ostdeutscher Sparkassenverband (OSV)
• Sparkassen sind Garant wirtschaftlicher Entwicklung  

3/120
• OSV-Unternehmerpreis vergeben  12/806

P
Parteizugehörigkeit
• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 

Fünftel Rot  12/779

Personalia
• Mit Berliner Amtsträgern bestens vertraut: DLT-Präsi-

dent Reinhard Sager wird 60  1-2/21
• Dr. Tim Grüttemeier/Helmut Etschenberg – Gerhard 

Bauer/Karl Röckinger  – Clemens Lindemann  1-2/90
• Sebastian Straubel/Michael Busch – Peter von der Grün/

Roland Weigert – Toni Huber/Jürgen Bäuerle  4/207
• Frank Hämmerle/Zeno Danner  7/376
• Zum Gedenken (Frank Bannert und Adalbert Leidin-

ger)  10/496
• Zwischen Ölkrise und Deutschem Herbst: Adalbert 

Leidinger und seine Zeit im DLT  10/687
• Verbandsspitze des Landkreistages Brandenburg 

gewählt  10/693
• Landratswahlen in Niedersachsen: Olaf Meinen/Harm-

Uwe Weber – Reinhard Winter/Marc André Burgdorf 
– Friedrich Kethorn/Uwe Fietzek – Angela Schürze-
berg/Michael Schünemann – Jens Böther/Manfred 
Nahrstedt – Anna Kebschull/Dr. Michael Lübbers-
mann  10/693

• Neu gewählte Landräte in Rheinland-Pfalz: Michael 
Lieber/Dr. Peter Enders – Ernst Walter Görisch/Heiko 
Sippel  10/694

• Dieter Harrsen/Florian Lorenzen  10/694
• Hartmut Handschak/Frank Bannert  10/694
• Landrat Thomas Reinhardt verstorben  10/694
• Ansgar Müller – Peter Polta/Thomas Reinhardt (†)  

12/808

Pfl ege
• Die Initiative Demenz Partner  12/805

Präsidium, DLT-
• DLT-Präsidium tagte am 8./9.1. d.J. im Kreis Wesel  

1-2/19
• DLT-Präsidiumssitzung: Gemeinsam für gleichwertige 

Lebensverhältnisse – „Bleibeperspektiven“ durch Inf-
rastruktur- und Förderpolitik  6/294

• Reform des Rettungsdienstes und Klimaschutz  
10/470

Professorengespräch, DLT-
• „Ostdeutschland ist keine verlängerte Werkbank „ – 

Ministerpräsident Haseloff zu Gast beim DLT-Profes-
sorengespräch  4/169

• Weiterentwicklung der Gemeinschaftsaufgaben nach 
Art. 91a GG  4/174  

• Steuerung der Aufgabenerfüllung von Ländern und 
Kommunen durch Finanzzuweisungen des Bundes 
und vertraglich konditionierte, aufschiebend bedingte 
Umsatzsteuerneuverteilung  4/179

• „Es gibt überhaupt kein Gespür mehr in der Politik, 
was die Zuordnung und Zuschreibung von Verantwor-
tung bedeutet“  5/219

• Sicherstellung der technischen Infrastruktur durch 
Markt und Staat  5/246

• Was digitale Infrastrukturen und die Raumordnung zu 
gleichwertigen Lebensverhältnissen in ländlichen Räu-
men beitragen können  5/273

• Die Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnisse“ 
im Spiegel des DLT-Professorengesprächs 2019  
6/308

• Gemeinschaftsaufgaben und Finanzverfassung als 
Instrumentenkasten  6/313

• Veränderte Statik des Bundesstaates – Verfallsge-
schichte oder demokratische Beherrschung von Zu-
kunft?  6/316

• Gleichwertige Lebensverhältnisse im in seiner Tektonik 
veränderten Bundesstaat? Gesprächsfazit des DLT-
Professorengesprächs 2019  6/321 

• DLT-Professorengespräch in der DLT-Schriftenreihe  
12/753  

Q
Quiz
• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  

3/99

R
Recht
• Bewährte Verfassungsstrukturen nicht aufs Spiel set-

zen: Mindestens hälftige Länderbeteiligung an Inves-
titionshilfen läuft spezifi scher Zwecksetzung des Art. 
104b GG diametral zuwider  1-2/7

• Verfassung setzt Politik verbindlichen Rahmen  1-2/10
• Das vom Deutschen Bundestag am 29.11.2018 be-

schlossene GG-ÄndG auf dem Prüfstand  1-2/14
• Mündliche Verhandlung des Bundesverfassungsge-

richts zu den SGB II-Sanktionsregelungen  1-2/18
• Die Kreise verfügen über weites Verfahrensermessen 

bei der Ermittlung des gemeindlichen Finanzbedarfs 
und können zudem durch rückwirkenden Neuerlass 
der Haushaltssatzung fehlerhafte Kreisumlagebe-
scheide heilen  1-2/23 

• Kommunale Mindestfi nanzausstattungsgarantie durch 
die Länder Hessen und Rheinland-Pfalz nach Art. 137 
Abs. 5 HeVerf, 28 Abs. 2 S. 3 GG – und auch nach 
Art. 49 Abs. 6 LV RhPf  1-2/26

• Begrenzt die fi nanzielle Leistungsfähigkeit des Landes 
den Anspruch der Kommunen auf eine aufgabenan-
gemessene Finanzausstattung? – Eine Dauerfrage im 
Lichte neuester Entwicklungen – 1-2/29

• Das schlechte, schwache und respektlose Finanzver-
fassungsverhunzungsgesetz (Art. 104b – d, 125c GG) 
– vom Vermittlungsausschuss zwar nicht verhindert, 
aber abgemildert  3/95

• Die Finanzhilfebefugnis des Bundes in 14 Quizfragen  
3/99

• Sachverständigenrat zu gleichwertigen Lebensverhält-
nissen in den ländlichen Räumen durch Änderung des 
Art. 91a Abs. 1 Nr. 2 GG  3/101 

• Wer trägt die Entstehungs- und Beseitigungsverant-
wortung für kommunale Altschulden – der Bund, das 
jeweilige Land oder die Kommune selbst?  3/111

• Kommunale Aufgabenerfüllung nach dem SGB II darf 
nicht in Bundesauftragsverwaltung umschlagen – ver-
änderte horizontale Umsatzsteuerverteilung ist der 
Königsweg  4/163

• Verfassungsentwicklung von Merkel zu Bismarck?  5/219
• BVerwG räumt „verbreitetes Missverständnis“ aus: 

Keine förmliche Anhörungspfl icht der Gemeinden vor 
Kreisumlagefestsetzung (BVerwG 10 C 6. 18)  6/287

• Vorlage an VerfGH RhPf: Land Rheinland-Pfalz hat den 
Kommunen der Höhe nach nicht die gemäß Art. 49 
Abs. 6 LV RhPf gebotene angemessene Finanzaus-
stattung gewährt  6/288

• Armes Rheinland-Pfalz  7/331
• „Ein trivialisierendes Verfassungsverständnis kann sich 

wegen der einfachen Änderbarkeit des Grundgeset-
zes ausleben“  7/338

• Verfassungsfragen der Weimarer Republik  8-9/413
• Verfassungsfragen der Kommunalfi nanzen 2018/2019  

10/478  
• Die Systematisierung des Steinbruchs: Der neu struk-

turierte deutsche Bundesstaat  10/484
• „Die Festsetzung des Kreisumlagesatzes dient dem 

Ausgleich der im kommunalen Raum konkurrierenden 
fi nanziellen Interessen“  10/488

• Bei Bürgermeistern besteht bei gleichzeitiger Kreis-
tagsmitgliedschaft die konkrete Gefahr von Interes-
senkollisionen – jetzt wird zusammengedacht, was 
zusammengehört  10/491

• BVerfG zu Sanktionen im SGB II: Im Grundsatz bestä-
tigt, im Detail reformbedürftig (BVerfG, Urt. v. 
5.11.2019, 1 BvL 7/16)  12/781

• Reform des Bodenrechts gestern und heute  12/810
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Regionalmarketing
• Bundesweite Aufmerksamkeit für Regionalmarketing 

aus dem Fichtelgebirge  3/154

Rettungsdienst
• Notfallversorgung im ländlichen Raum  7/341
• Reform der Notfallversorgung  8-9/403
• Wer rettet den Rettungsdienst? – Bundesgesund-

heitsminister legt Axt an funktionierende Strukturen 
der Länder und Kommunen  10/468

• Reform des Rettungsdienstes und Klimaschutz 
10/470

• Notfallversorgung ohne Zerschlagung des Rettungs-
dienstes verbessern  12/779

Robert Bosch Stiftung
• Innovative Konzepte für Landkreise zur Integration von 

Neuzuwanderern in ländlichen Räumen  3/117 

S
Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung 
(siehe SRLE)

Sager, Reinhard 
• Mit Berliner Amtsträgern bestens vertraut: DLT-Präsi-

dent Reinhard Sager wird 60  1-2/21

Schriftenreihe, DLT-
• Neues Landrätealbum: Interessantes über die 294 

deutschen Landkreise, ihre Kreistage und ihre Land-
räte 2019  10/685

Schule 
(siehe Bildung)

Senioren
(siehe Altenhilfe)

SGB II – Grundsicherung für Arbeitsuchende
• Hartz IV-Sanktionsregelungen müssen vereinfacht 

werden  1-2/17
• Mündliche Verhandlung des Bundesverfassungsge-

richts zu den SGB II-Sanktionsregelungen  1-2/18
• Kommunale Aufgabenerfüllung nach dem SGB II darf 

nicht in Bundesauftragsverwaltung umschlagen – ver-
änderte horizontale Umsatzsteuerverteilung ist der 
Königsweg  4/163

• Optionskommune – wie alles begann  7/343
• Das Zukunftsbild der kommunalen Jobcenter in Nie-

dersachsen  7/345
• Aktionswoche der kommunalen Jobcenter vom 26.8. 

bis 30.8.2019  7/349
• Eigene Fachkräfte-Ausbildung zur nachhaltigen Per-

sonalentwicklung und Qualitätssicherung  7/349
• Gelungene Integration: Ein kurdischer Apotheker aus 

Syrien in Nordfriesland  7/352
• Die Digitalisierung bringt den Jobcentern großen Nut-

zen  7/354
• Nachhaltige Wiedereingliederung langzeitarbeitsloser 

Menschen mit Suchtproblematiken  7/357
• Innovative Formen der Beratung  7/359
• Startbahn25: Erfolgreich gegen Jugendarbeitslosigkeit  

7/360
• Projekte „Coach4U“ und „Paten auf Zeit“ im Landkreis 

Tuttlingen  7/362
• Die Heimat verlassen und sich neu erfi nden – was 

junge Arbeitsuchende im Auslandspraktikum lernen  
7/364

• Starke Familien und gestärktes Wohngeld?  7/366
• Gemeinsam für nachhaltige Arbeitsintegration  10/470
• BVerfG zu Sanktionen im SGB II: Im Grundsatz bestä-

tigt, im Detail reformbedürftig (BVerfG, Urt. v. 
5.11.2019, 1 BvL 7/16)  12/781

• Gelungener Tag der kommunalen Jobcenter 2019  
12/788

SGB VIII
• Vom Reichsjugendwohlfahrtsgesetz zum SGB VIII  

8-9/452

Sozialleistungen
• Entwicklung des Fürsorgestaates  8-9/448

Sparkassen/-rangliste 
• Europäische Herausforderungen für die deutschen 

Kommunen und ihre Sparkassen  3/119
• Sparkassen sind Garant wirtschaftlicher Entwicklung  

3/120
• Die Rolle der Bausparkassen bei der Bildung von 

Wohneigentum  3/134
• 270 Kreise sind Träger von 254 Sparkassen  5/229
• Sparkassen-Rangliste 2018  5/230
• Sparkassentag bekennt sich zu kommunaler Träger-

schaft in überschaubaren Größen, Verankerung in der 
Fläche, Trägergebietsbegrenzung und Digitalisie-
rungssteuerung  6/296

• „Bleiben Sie der Fläche gewogen, arbeiten Sie gut mit 
Ihren Bürgermeistern und Landräten zusammen“  
6/298

• Trägergebietsbegrenzung als große Chance: „Ohne 
die Kommunen wären Sparkassen auch nur Banken  
6/299

• Kommunale Sparkassen sind wichtig für gleichwertige 
Lebensverhältnisse und lebenswerte Kommunen  
6/301

• Landkreise und ihre Sparkassen im Dienst gleichwer-
tiger Lebensverhältnisse  6/304 

• Die Hamburger Ersparungsclasse und der Grün-
dungswellenmythos  6/306

• 16. Kommunalkongress des Ostdeutschen Sparkas-
senverbandes  7/375

• Bankmäßige Entwicklung und rechtliche Verselbst-
ständigung – Die Sparkassen in der Weimarer Repu-
blik  8-9/444

• Wir müssen alles tun, um kommunal verwurzelte Kre-
ditinstitute zu behalten  12/795

• Eine Union, die mehr erreichen will, muss auf dem 
Fundament von Vielfalt, Proportionalität und Subsidi-
arität aufbauen  12/797

• OSV-Unternehmerpreis vergeben  12/806

SPD
• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• Landrätinnen und Landräte: Vier Siebtel Schwarz, ein 

Fünftel Rot  12/779

SRLE – Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung
• Sachverständigenrat zu gleichwertigen Lebensverhält-

nissen in den ländlichen Räumen durch Änderung des 
Art. 91a Abs. 1 Nr. 2 GG  3/101 

• SRLE-Stellungnahme: Erwartungen an die Kommis-
sion Gleichwertige Lebensverhältnisse  5/226

Steuern
• Kommunale Aufgabenerfüllung nach dem SGB II darf 

nicht in Bundesauftragsverwaltung umschlagen – ver-
änderte horizontale Umsatzsteuerverteilung ist der 
Königsweg  4/163

• …  4/170
• Steuerung der Aufgabenerfüllung von Ländern und 

Kommunen durch Finanzzuweisungen des Bundes 
und vertraglich konditionierte, aufschiebend bedingte 
Umsatzsteuerneuverteilung  4/179

• Grundsteuer für alle – auch für Mieter  4/185
• Reform der Grundsteuer beschlossen  11/704 

T
Tag der (kommunalen) Jobcenter
• Gemeinsam für nachhaltige Arbeitsintegration  10/470
• Gelungener Tag der kommunalen Jobcenter 2019  

12/788

Thüringen (Wahl) 
• Grundaffi nität für Gerechtigkeit und Ausgleich  12/789

U
Umsatzsteuer 
(siehe Steuern)

Umwelt(-politik)
• Kommunen spielen wichtige Rolle im Verfahren – 

Nächste Runde Dialogveranstaltungen zur Endlager-
suche  3/156

• Reform des Rettungsdienstes und Klimaschutz 
10/470

• Export von Plastikmüll muss gestoppt werden  10/471
• Den Wald als wichtige natürliche Ressource effektiv 

schützen  10/472

V
Verfassungsfragen der Kommunalfi nanzen
• Verfassungsfragen der Kommunalfi nanzen 2018/2019  

10/478  

Verfassungsrecht
(siehe Recht)

VerfGH RhPf
• Vorlage an VerfGH RhPf: Land Rheinland-Pfalz hat den 

Kommunen der Höhe nach nicht die gemäß Art. 49 
Abs. 6 LV RhPf gebotene angemessene Finanzaus-
stattung gewährt  6/288

• Armes Rheinland-Pfalz  7/331

Verkehr 
• Gemeinsame Erklärung zum Bündnis für moderne 

Mobilität unterzeichnet  12/775

VG Köln
• VG Köln zu 5G-Auktion – Appell an Bund und Mobil-

funkbetreiber  4/186

VG Neustadt
• ...  6/288
• Armes Rheinland-Pfalz  7/331

von Hassell, Ulrich
• Ulrich von Hassell: Ein Netzwerker im Widerstand  

7/369

W
Wahlen
• Von Wolfgang Blasig über Silvia Dreher bis Emmanu-

el Macron  10/476
• Grundaffi nität für Gerechtigkeit und Ausgleich  12/789

Weimarer Republik, Hundert Jahre 
• Die Kreise und ihr Landkreistag in der Weimarer Re-

publik  8-9/404
• Verfassungsfragen der Weimarer Republik  8-9/413
• 100 Jahre Weimarer Reichsverfassung und die kom-

munale Selbstverwaltung  8-9/420
• Kreisgebietsreformen in der Weimarer Republik  

8-9/426
• Von der Kreissteuer zur Kreisumlage  8-9/437
• Bankmäßige Entwicklung und rechtliche Verselbst-

ständigung – Die Sparkassen in der Weimarer Repu-
blik  8-9/444

• Entwicklung des Fürsorgestaates  8-9/448
• Vom Reichs jugendwohlfahrtsgesetz zum SGB VIII  

8-9/452
• Eine gute Verfassung in schlechter Zeit: 100 Jahre 

Weimarer Reichsverfassung  8-9/455

Wohnen
• Flächen für bezahlbares Wohnen mobilisieren  3/120
• Ergebnisse und Folgerungen des Wohngipfels  3/121
• Vereinheitlichung der Landesbauordnungen als Bei-

trag zur Senkung der Planungs- und Baukosten  
3/123

• Wohnungspolitik in Baden-Württemberg  3/124
• Das Bündnis für bezahlbares Wohnen in Niedersach-

sen  3/126
• Gleichwertige Lebensbedingungen in Stadt und Land  

3/127
• Bauen im Außenbereich aus Sicht der Landwirtschaft  

3/130
• Bebauungspläne nach § 13b BauGB  3/132
• Die Rolle der Bausparkassen bei der Bildung von 

Wohneigentum  3/134
• Wie sozial ist die deutsche Wohnungspolitik  3/138
• „Bezahlbares Wohnen in den Landkreisen“ – Ergeb-

nisse der Umfrage  3/140
• Auf dem Weg zur digitalen Baugenehmigung – Kreis 

Warendorf nimmt an Modellprojekt teil  3/143
• Leerstandsmanagement auf Landkreisebene  3/145
• Herausforderung bezahlbarer Wohnraum  3/148
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• Der qualifi zierte Mietspiegel im Saarpfalz-Kreis  3/150
• Preiswürdiges Innenentwicklungskonzept des Land-

kreises Schweinfurt  3/151
• Kooperative Weiterentwicklung der lokalen Woh-

nungsmärkte  3/153
• Ergebnisse der Baulandkommission begrüßt  8-9/402

Z
Zuwanderung
• Treffen des BAMF-Präsidenten mit den kommunalen 

Spitzenverbänden  1-2/6
• Innovative Konzepte für Landkreise zur Integration von 

Neuzuwanderern in ländlichen Räumen  3/117 
• Bund darf Kommunen bei Flüchtlingskosten nicht im 

Regen stehen lassen  4/185
• Integration im Landkreis Marburg-Biedenkopf: Auf die 

Arbeit kommt es an  4/205 
• Minister- und Parteiengespräche  5/223
• Finanzierung fl üchtlingsbedingter Mehrausgaben bis 

Ende 2021 vereinbart  6/289
• Hochrangige Gespräche zu Flüchtlingen und Integra-

tion  12/776
• Nürnberger Tage für Migration 2019: Geordnete Mig-

ration und gesellschaftlicher Zusammenhalt  12/777


